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In den Beiträgen des Sammelbandes 
werden die Aufgaben der Sozialen Arbeit 
als Kernprofession im Kinderschutz, 
insbesondere bei der Gefährdungsein-
schätzung, ausgelotet, konkretisiert und 
qualifiziert. Denn eine »Sozialpädagogi-
sche Gefährdungseinschätzung«, so die 
Grundannahme, geht über eine Erfassung 
des Ist-Zustandes in Familien hinaus und 
unterbreitet konkrete prozessorientierte 
Hilfe-, Unterstützungs-, Lern- und Bezie-
hungsangebote. Sie reflektiert gesell-
schaftliche Entwicklungen, soziale Un-
gleichheiten, Diskriminierungen, sichert 
die Rechte der Kinder sowie die Beteili-
gung der Familien und verfügt über ein 
breites methodisches Repertoire sozial-
pädagogischer Handlungsmöglichkeiten. 
Die Beiträge tragen dazu bei, das professi-
onelle Selbstverständnis Sozialer Arbeit 
im Kinderschutz zu stärken.
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Sozialpädagogische Gefährdungseinschätzung – 
Fachliche Klärungen
Das Sozialpädagogische im Kinderschutz. Rechte sichern und Lern-, 
Entwicklungs-, Veränderungsprozesse initiieren, unterstützen, begleiten
(Mehr als) Gefährdungen einschätzen und auf Hilfen hinwirken.
Sozialpädagogische Fachlichkeit im Kinderschutz
Professionelle Haltungen und Beteiligung im Kinderschutz
Fachberatung im Kinderschutz – das Fallgeschehen und sich selbst verstehen
Vom Meldeereignis zur Kinderschutzintervention. Realitätskonstruktionen in 
Verdachtssituationen
Kollegial achtsam handeln in Kinderschutzorganisationen
,Kinderschutz lernen‘ – Oder: Was (angehende) Sozialarbeiter*innen
für den Kinderschutz lernen können

Professionelle Perspektiven
Methoden der Sozialpädagogischen Gefährdungseinschätzung
Gefährdungseinschätzung in Multifamiliengruppen als veränderbare 
Konstruktion. Prozesse und Kontexte am Beispiel von neuanFANg
Kinderschutzberatungen in der Kindertagesbetreuung – prozesshafte, 
organisationsinterne Kinderschutzpraxis
Soziale Arbeit als Spielball oder Spielerin im professionsübergreifenden 
Kinderschutz?! Ein Beispiel aus einer Kinderschutzambulanz

Phänomene, Hintergründe & gesellschaftliche Rahmungen 
sozialpädagogischer Gefährdungseinschätzung
Umgang mit gesellschaftlichen Risikolagen und sozialer Ungleichheit
im Rahmen der sozialpädagogischen Gefährdungseinschätzung
im Kinderschutz. Eine kritische Betrachtung
Gute Kindheit als Konstrukt: Gefährdungseinschätzungen im Kontext von 
generationaler Ordnung, Macht und Adultismus 
Kinderschutz professionell gestalten. Herausforderungen und 
Spannungsfelder aus empirischer Perspektive
Sozialpädagogische Gefährdungseinschätzung im Kontext
geschlechtsspezi� scher Gewalt gegen Mütter*
Künstliche Intelligenz und Gefährdungseinschätzungen im Kinderschutz.
Verbesserte Entscheidungsprozesse oder überhöhte Erwartungen,
rassi� zierende Bias und ,Black Box‘-Phänomene?
Kultursensibler Kinderschutz
Macht im Arbeitsbündnis zwischen Eltern und dem Allgemeinen Sozialen 
Dienst des Jugendamtes (ASD) Perspektiven von Familien und Fachkräften
Zum Umgang mit Unsicherheiten von Fachkräften im Kinderschutz
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